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VII.

Inhalt der Schriften Bünderlins. 1. Eine gemayne Berechnung
über der heiligen Schrift Inhalt etc. — 2. Aus was ursach sich
Gott in die nydergelassen etc. — 3. Erklärung durch Vergleichung
der biblischen Geschrifft etc. — 4. Eine gemayne einlaytung in

den aygentlichen Verstand Mosi etc.

So weit uns bekannt, die erste der von Joh. Bünderlin ver¬
öffentlichten Schriften betitelt sich: „Ein gemayne Berechnung
über der Heiligen Schrift Inhalt, aus derselben natürlichen Ver¬
stand (mit Anzeigung ihres Mifsverstand, Grund und Ursprung)
einzuleyten, durch etlichen Punkten Gegensatz Erklärung, dabei
man die andern, so vielfältig in der Schrift verfafst sind, auch
abnemen mag. In vier Teyl durch Joanem Bünderlin von Lyntz
gestehet. — Prüfet alles und behaltet das gut. I. Thess. 5. Ur¬
teilet nit vor der Zeit."

Das Titelblatt ziert ein Holzschnitt, eine mystische Darstellung
des Weltalls. In der Mitte prangt, umgeben von arabischen
Zeichen die Sonne, unter ihr schwebt die Erdkugel, auf dieser ist
eine Landschaft mit Tieren sichtbar. Am Ende des Buches steht
geschrieben: gedruckt und vollendet zu Strafsburg. Anno 1529.

Das Buch beginnt mit einer Vorrede, schliefsend mit den
Worten: dem Gottseeligen Leser wünsch ich Johannes Bünderlin
Gnad, Fryd und erleuchtung der Augen des inwendigen Menschen
in der finstern Welt vom Vater der Barmherzigkeit durch Jesum
Christum seynen geliebten son. Amen.“ Es ist in vier Abschnitte
oder wie der Verfasser sagt „Haubtreden“ geteilt. Der erste
handelt vom alten und neuen Testament, der Zeit seines Ent¬
stehens, von seinem Namen, von den Brüdern, Völkern, Juden
und Heiden, zu denen das Testament redet. Der zweite vom
Gesetz, seiner Bedeutung und seiner Natur, wie unterschiedlich
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